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K. k ausschließende Privilegien.
Das Handelsministerium hat unterm 2.

Dezember 1854, Z. 2?3li^2<»i6, das dem
I . G. B odm er am 3 l . Oktober 185U ver-
liehene ausschließende Privilegium, betreffend
die Verbesserung eines Regulators der Bewe-
gung bei Dampfmaschinen, Wasserrädern, Tur-
binen :c., auf die Dauer des fünften Jahres
verlängert.

Das Handelsministerium hat am 2. De-
zember 1854, Z. 2731^2015, das dem Jo-
hann Georg Bodm er am 31, Oktober 1850
auf eine Verbesserung der Land- und Schiffs-
maschinen verliehene ausschließende Privilegium,
auf die Dauer des fünften Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat am 2. De-
zember d. I , . Z. 2 ? 8 i 7 ^ l » i 4 , das dem Jo-
hann Georg Bodmer am 31 . Oktober 185!>
verliehene ausschließende Privilegium, auf eine
Verbesserung in der Eisenbahnanlage und der
Betricbsmethode, auf die Dauer des fünften
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat am 2. De-
zember d. I . , Z, 273i<!^2!»1:l, das dem I .
G. Bodmer unterm 31. Oktober 185N ver-
liehene ausschließende Privilegium auf eine
Verbesserung an Lokomotiven und Bahnwagen
auf die Dauer des fünften Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat am 21 No-
vember »854, Z. 240! «^1794, die Anzeige,
daß Karl D i n kl er, Graveur in Wien, das ihm
unterm 2 ! . Jänner ld5:i verliehene Privile-
gium auf die Erfindung, Biegeleisen zu verfer-
tigen, welche durch die darin angedi achte Hei-
zung vier bis sechs Stunden bei gleichmäßiger
Hitze zum Biegeln verwendet werden können,
in Gemäßheit der von dem k. k. Notar Dr.
Heinrich M a y r legalisirten (Zessionsurkunde
ddo. !2, Jul i »854, an Friedrich D i n k l e r in
Wien vollständig übertragen habe, zur Kennt-
niß genommen, und die Registrirung dieser Pri-
Vilegiilms-Ucbertragung veranlaßt.

Auf Grundlage des a. H, Privilegiengesetzes
vom 15. August 18.',2, hat das Handelsministe-
rium am 3. Dezember 1854, Z. 277l8j205.'j,
dem Johann Ferdinand Schmid , k. k. jubilirt.
Appellationsrathe, wohnhaft in Prag Nr. C.
88, I I , auf die Erfindung von Dachdeckungs-
Feld-, Rand- und Firstentaschen aus minerali-
schen Stoffen mit zweierlei Falzen und zwar
im Quadratformate mit zwei, im Oblongfor-
Mate mit einem Einhängezapfen; ferner von
Psiastertaschcn ohne Zapfen, alle diese Taschen-
gattungen nach Belieben mit oder ohne Räumen
zwischen den Falzen sür feine Malter oder
Kitte, mittelst dazu eingerichteten Formen und
Streichhölzern helstellbar, ein ausschließendes
Privilegium für die Dauer Eines Jahres ver-
liehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht winde, befindet sich im
k. k. Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 7. De-
zember 1854, Z. 2li877^i9!)1, das dem Leo-
pold Koppel am 2 l . Oktober 1^52, auf die

, Erfindung und Verbesserung eines Stenogra-
phen für Adressen-Auskünfte verliehene ausschlie-
ßende Privilegium, auf die Dauer des dritten
Jahres mit Ausdehnung der Wirksamkeit auf
den Umfang des gesammten Reiches verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 7. De-
zember 1854, Z. 27462M>28, das dem Josef
Dan inge r am 21. Oktober 1851, auf die Er-
findung von Apparaten zum Begicßen von Fel-

dern, Wiesen und Gärten x . verliehene aus-
schließende Privilegium, auf die Dauer des
dritten Jahres mit Ausdehnung der Wirksam-
keit auf den Umfang des gesnnmten Reiches,
verlängert.

Auf Grundlage des a. h. Privilegiengesctzes
vom 15. August 1852, hat das Handelsministe-
rium unterm 9. Dez 1854, Z, 28?8ch2i2<»,
dem Johann v. K lebelöberg, k. k. Oberinge-
nieur in Brixen, auf die Erfindung hölzerner
Brücken-Fahrensen und Ortcnsen bei Brücken
von beliebigen Dimensionen in der Dicke und
Pfcilhohc, mit großer Spannweite und Trag-
barkcit mit dünnen kurzen Holzgattungen her-
zustellen, ein ausschließendes Privilegium für die
Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiums-Beschrcibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. k. Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Auf Grundlage des a. H, Privilegiengesetzes
vom 15. August I 8 5 l , hat das Handelsministe-
rium unterm 9. Dez, 1^54, Z. 2879^2 »24,
dem Elias Wc ißkop f , Papierpresser in Pesth,
auf eine Verbes-serung in dem Verfahren, Zünd-
steine zu cizeu-gen, wodurch dieselben einen sehr
geringen Raum einnehmen, nicht schmutzen, an
sich nicht feuergefährlich seien, mit intensivem
Feuer brennen und durch Verwendung eines
derzeit werthlosen Artikels sehr billig zu stehen
kommen sollen, ein ausschließendes Privilegium
für die Dauer von fünf Jahren verliehen.

Die Piiuilegiums-Beschreibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. k. Privilegien-Archive in 'Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 10. De-
zcmbcr t « 5 l , Z. 2< i2?^ i !^3 , das dem Karl
M ü l l e r , Optiker und Mechaniker in Wien,
auf eine Verbesserung in der Konstruktion von
Brillencinfassungcn, am 21. Oktober 1852 ver-
liehene ausschließende Priuilegium auf die Dauer
des dritte» Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat l-m 13. De-
zember 1854, Z 273 i5 j20 i2 , das ursprüng-
lich dem Franz Uchat ius verliehene, seither!
aber an Heinrich Nob lee , als Vertreter der ^
neuen Beleuchtungs - Gesellschaft in Hamburg
übergegangene Privilegium ddo. 21. Oktober
1">5/, auf die Erfindung einer Gaslampe, auf.
die Dauer des dritten Jahres verlängert. i

Das Handelsministerium Hai unterm N>. !
Dezember 1854, Z. 27498)203», das dem ^
Johann H a a s auf die Erfindung einer Vor-^
richtung, um Fenster und Ihürcn Wasser- und!
luftdicht zu verschließen, verliehene ausschlie-
ßende Privilegium ddo. 24. Oktober 1^52,
auf die Dauer des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 10
Dezember 1554, Z. 2749712030, das dem Jo-
hann Hörbst auf eine Verbesserung des unter
dem Namen »<'!>,!:, i!«:,,/.« zur Manufaktur-
zeichnung erforderlichen" Lineamentenpapiers er-
lheilte ausschließende Privilegium ddo, 2!>. März
1852 auf die Dauer des vierten und fünften
Jahres verlängert.

Auf Grundlage de5 a. H. Privilegiengesctzes
vom !5. August ,852 hat das Handelsministe-
rium unterm 12. Dez 1854, Z^ 2879i j2 i23,
dem Johann Scheibler , Inhaber einer Nasch-
und Walkseifenfabrik in Wien, Leopoldstadt
Nr. 58 , auf die Erfindung einer Maschinen-
schmicre, welche die der Friktion ausgesetzten
Maschinentheile länger geschmeidiger erhalte
und verhältnißmäßig billiger sei, als die bis
jetzt bekannten Schmieren, ein ausschließendes
Privilegium für die Dauer Eines Jahres ver-
liehen.

DiePrivilegiumsbeschreibung, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 12.
Dezember 1854, Z, 27499M32 , das dem
Johann Prcshel am 23. November 1«53
verliehene ausschließende Privilegium auf die
Entdeckung eines Verfahrens, aus allen aro-
matischen Vegetabilien den feinstm Odeur zu
gewinnen und daraus Pomaden, Haaröle, Er-
traits, wohlriechende Wasser und Seife zu er-
zeugen, auf die Dauer des zweiten und drit-
ten Jahres verlängert.

Z, 76». n ( l ) Nr. 87»U,

K n u d m a ch u n ss.
Nach dem duich tasR,eichsgeschblatt(l.X X X V

Nr. 25tt) kundgemacht!« allerhöchsten Patente vom
27, Dezember 1854 ist die Einkommensteuer in
Dem üzerwaltungsjahie l 8 5 5 in demselben Aus-
maße und nach denselben Bestimmungen zu ent-
richten wie in dem abgelaufenen Verwaltungs-
jahie »«54. Gemäß der hierscitigen in dem Amts-
blatte der Laibach>r Zeitung am 2 5 , , 27. und
30. Oktober l854 enthaltenen Kundmachung vom
1? Oktober l 854 ist znr Einbringung der Ein-
kommensteuer «Bekenntnisse die Frist bis Ende De-
zember »854 festgesetzt worden. Da i/doch bisher
eine geringe Anzahl von Fdssioncn eingebracht
wurde, so wird hiemit Nachstehendes zur aUge«
meinen Kenntniß gebracht:

1. Die F,ist zur Ucderrcichung der Einkom-
mensteuer-^ekennlnisse für alle dici Klass.» des
Einkommens und für die Anzeigen über stehende
Bezüge wi id bis zum 15. J ä n n e r X > 5 mit
dem Befügrn erweitert, daß nach Ablauf dirser
Frist aea.'» die säümig/n Stnieipflichligen mit de»
in den M 32 und «3 deö ?ill>>!höchste» Eiukom-

!me»slcl,er-Gefttz.suom29. Oktober >84l) ftstgcfttz-
ten Sttafen vorgegangen weld^n müßte.

2. Die Bekenntnisse über das Neuerbale Ein-
kommen sind zu Folge dcs §. »6 des Alleil/öch.
stcn Einkommensteuer'Patentes vom 29 Oktober
1849 von d.n in der Hauptstadt Laibach und
dcien Vorslädten wohnenden Ztruelpflichii^cn bei
der k. k. Steuer - Landes^ Kommiss,o» in der s p i -
talgasse Nr. 2?» >m 2, Stockwerke zu üdcircich,».

3 Eden daselbst sind auch die Anzeigen üb.r
die stehenrcn Bezüge, welche von Verio,gungs-
und Leventzunsickt'iungf'anstulten, dann andren
Piivatanstalten u!!d P>!oatkass,n, endlich von ein-
zelnen Piivale» in Llnbach und d.ss.n Vo, staot.n
ausgezahlt w n d n , einzudrin,,,«. >

4. D»n Bikllmtnissen über da« Einkommen
d>»r, l , Klasse für das Vr, wa!tl>n-,sj>'!,r ll>«5'» sind
die Erllägmss.' und ?lu?la^en del I^hre l 552 ,
1^53 und >85l zur Eimit i lung des stcue,b>)ren
reinen DulchschnitlSeiträgniss.s zu Grunde zu
lege».

Ist das Geschäft noch »ichi 3 Iahie hin«
durch im Betrübe, sl?» ist das Dnrchschnittsetträ'.i-
n<ß dctz kürzen Zeitraumes scines Bestandeü, und
üenn di.ser ein Jahr noch »icht erreicht, i»',,«
Ei trag an,uqcl,en, welcher im Laufe des Jahres
mit Wahrscheinlichkeit zu eiwattsn ist

5,. Nach der I. Einkommensteuerklasse ist zu
vn steuern:

->) das Einkommen von den der E n v . M c n n
untclworfencn Erwerbhgattung/n. in suf.ine
dieselben nach dem §. s» hcg AU.rhöchsten
Einfommcnsteue, patentes vom 2!» Ott?l,,'l
»849 »>cht dcßhal!) si,^ ^'cftciunq ql-oie-
ßen, weil sie gemäß §. 4 ?l!)lh.i>u"g 3 und
Abtheilung 4 !i>. .^' «„5'c-) dell E,w^>b-
st>»c>g<setzes vom 1«, T > ^ " ' d " ' 18^5 >„
die untciste (.rsts) Erwerbsteucrkl^sse gcieiht
sind.

Zahlt Jemand ,w.'i oker mehicre Eiweiß
steuern nach diesen untersten Erwerbsteucl'
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klaffen; so ist derselbe zur Einbringung einer
Einkommcnsteuerfassion verpflichtet;

d) das Einkommen vom Berg- und Hüttcnbetriebe;
c) der Gewinn, den die Pächter von Pachtungen

beziehen;
<1) das Einkommen aus d?r Vermiethung von

Buden und Kramstellen, in sofern? es nicht
durch die Hauszinssteuer getroffen w i r d ;

e) das Einkommen aus der Verpachtung on
Jagdbarkeit und der Fischerei, da diese Ob-
jekte der Grundsteuer nicht unterliegen.

6. Die Anordnungen der §§. 2 1 und 22
des Allerhöchsten Einkommensteucrpatentcs vom
2». Oktober 1 8 ^ 9 über die C'inhcbimg der Ein-
kommensteuer von 6Nl) st übersteigenden Bezügen
der I I , Einkummenklasse sind auf die an solchen
Bezügen für das VerwaltungZjahr, das mit I ,
November 1854 beginnt, und am 3 1 . Oktober
1855 endigt, fälligen Beträge anzuwenden. Hie-
bei wird bemerkt, daß zurBeurtheilung der Steuer-
psticht alle einzelnen, auch 6 W fl, nicht erreichenden,
stehenden Bezüge zusammen gerechnet werden
muffen.

7. Die Zinsen und Renten sind für das
Veiwaltungsjahr 1855 nach dem Stande des
Vermögens und Einkommens vom 3 l . Oktober
1854 einzubekenNlü, roubei zur Beseitigung jedes
Zweifels bemerkt wird, daß anch die' Zinsen von
inländischen Staatspapieren jeder Art, z, B, Staats-
schuldoerschreidungen, Glundentlastnngs-Obligatio-
nen, Salinenscheinen :e,; ferner vcn ausländischen
zinsentragenden Papiereffekten, feiner von stän-
dischen Obligationen u. s, w . , endlich auch die
Zinsen von jenen Kapitalien der Einkommensteuer
unterliegen, welche entweder gar nicht, oder auf
ganz oder thcilweise zinssteuerficicn Häusern sicher-
gestellt sind.

Jene, welche solche Papicreffektcn oder Ka-
pitalien am letzten Oktober ld5,4 besessen haben,
sind daher verpflichtet, dieselben zur Einkommcn-
stcucrbemessung cinzubekennen.

8. T>e Form der Bekenntnisse und Anzeigen
ist aus den der Wollzugsuorschnft zu dem Ein-
kommensteuelpateme (Reichsgesetzblalt vom Jahre
185« V l I , Stück Nr. 10) und hohen Finanz-
Milnsterial - Verordnung vom 18. April 1850
(Reichsgesetzblatt vom Jahre 185,0 X I . V , Stück
N r . l 4 2 ) beigeschlossenen Mustern zu ersehen.

9, Da die Wahrnehmung gemacht wurde,
daß bei der Angabe des Einkommens der I Classe
Abzüge gemacht werden, welche nach dem K I I
des Allerhöchsten Einkommenstcuerpatentes nicht in
Abzug gebracht werden dürfen, so wi ld zur Wis>
senschafc bedeutet, daß
u) Kapitalsbetrage, die im Laufe des, dem Be

kenntnisse zu Grunde liegenden Zeitraumes aus
der Unternehmung gezogen weiden;

1») die Zinsen von dem in der Unternehmung
oder dem Geschäfte anliegenden Kapitale und
den Kapitalsschulden der steuerpflichtigen Un-
ternehmung;

c) die Vergütung für die Aibnt des Bteuctpflich-
tigen, seiner Gattin und jener Kinder vessel
ben, denen er nach dem Äesetze den Unterhalt
zu gewahren ve,pflichtet ist, und

ll)die Wohnung d>s Steueipsiichtigen und sei-
ner Familie bei der Angabc des Einkommens
nicht in Abzug «Macht werd.n düifen.

Bei dem Einkommen der I I , und I I I , Classe
ist in der Regel ein Abzug nicht gestattet.

I U . Wer der Aufforderung zur Einbiingung
des Bekenntnisses cd>r anderer Nachweisungcn bin-
nen dei ihm dazu eingeräumten Frist nicht entspricht,
kann gemäß §. 32 des Einkommensteuergesetzes
durch angemessene Geldstrafen dazu verhalten
werden.

1 l . Wer in den Bekenntnissen den vorge-
schriebenen Nachweisungen oder Anzeigen ein der
Steuer unterliegendes Einkommen verschweigt, oder
dadurch, daß er die mit dem Einkommensteuer-
gesetze angeordnete Fission oder Anzeige zur ge
hörigen Zeit zu überreichen unterlaßt, sich oder
einen andern der angeordneten Steuer zu ent-
ziehen sucht, oder l» der Fassion oder Anzeige
Umstände, welche für die Steuerbcmcssung crhcb-
lich sind, in der Art unrichtig angibt, daß dadurch
die Steuer gänzlich umgangen oder mit einem
mindern, als dem vorschriftsmäßigen Betrage be-

messen würde, ist gemäß §. 33 des Einkommen-
steuergesetzes zu dem Erläge des dreifachen von
demjenigen Betrage, um den die Steuergebühr
velkürzt oder der Gefahr der Verkürzung ausge-
setzt wurde, auf dem für die Festsetzung und Ein-
bringung der Steuer vorgeschriebenen Wege zu
verhalten.

12. Die Rekurse gegen die Steuerbemessung
der k. k. Steher-Landes Kommission, welche jedoch
rücksichtlich der Maßregeln zur Einbringung der
Tteuer keine hemmende Kraft haben, sind an diese
Steuerdirektion zu richten, jedoch bei der k. k,
Steuer-Landes - Kommission zu überreichen.

13. Sowohl der k. k, Steuer. Landes-Kom-
mission als auch dieser Steuerdirektion steht es
gemäß §. 25 des Einkommensteuerg.jttzes zu, die
Mitwirkung von Vertrauungsmännern ,die aus der
Gemeinde beizuziehen sind, so wie von Sachver-
ständigen in allen jenen Fällen in Anspruch zu
nchmen, wo es sich um die Erhebung und Nich-
tigstellung der auf die Steuerbemessung Einfluß
nehmenden Thatsachen handelt.

14. I l d e r H.rr Hausbesitzer oder dessen
Stellvertreter wird verpflichtet, diese Kundmachung
, e d e r W o h n p a r t e i o h n e A u s n a h m c lesen,
und daß dieß geschehen sei, sich von derselben auf
einem nach dem mitfolgenden Muster ^ . einge-
richteten Bogen durch Anschung dcr Unterschrift
bestätigen zu lassen.

Fnner werden die Herren Hausbesitzer oder
ihre Stellvertreter verpflichtet, diese Ve^ätigungs-
bögen längstens binnen 14 Tagen nach Zustellung
gegenwärtiger Kundmachung an die Steuer-Landes«
Kommission abzugeben,

15. Um eine Gleichförmigkeit zu erzielen,
und um den Steuerpstichtigen eine Erleichterung
zu verschaffen, ist eine Drucklegung der Einkom-
mcnsteuerbekenntnisse und Anzeigen, wie au h der
oben gedachten Bcstätignngsbögen veranlaßt wor-
den und sind dieselben in oer hierortigen Buch-
drücke» ei der N o s a l i a E g er6c S o h», Spitals-
gasse Nr, 2tt7, zu den billigsten Preisen zu haben.

13. A. '& Ci l i A 8 .
Po v clcTKavnem zakoiiiku ( L X X X V .

ši. 2Öß) razglasunern JVajvisjcm paleiuu 27.
Seplcmbra i 8 5 4 , jo d.diodnino v uprav-
11 iin liHu IÖ5.Ö pi> tisti iztmiri in po lislili
do ločbdi Oili ajtovai i ; kakor v pres.cceiiiin
upravriirn l<;tn 1854- l 'o lukajsucm, v urerl-
skun listu Ijnbljanskcga ncmskcga casnik;.
25. , 27. in 3o. Oktobra 1854 Llanern raz-
glasu 17. ()kt< b ' a i85.i, ju za odrajlovanjc
doliocl iiinskili spovcdkov cas do konca
Dccembia 1854 poslavljen bil. Ker jo bilo
pa do.slej le inalo spovedkov odra j tanib,
sc da z naziičim vedi:i, kar slccli.:

1. J.); 1 ba zu odrajtovanje doltodniiiskili
spovedkov za vsc lii razrede dohodnine in
/,a naznambe zasLian stauovilnib piejimi-
sin se do i 5 Janwarju i 8 5 5 s pi isl;i\ koin
podaljs«, da bi sc poLcin, ko la eas prc-
Iccc, l i s l im, ki so davkn podvci zeni pa
svoje dolznosli ne spolnejo, kazen naklo-
uiii mogla, ki je v §§. 32 in 33 iNajvisjc
poslavc zaslraii dohuduiuc 29- Oklobra

8/(g pos!a> Ijcna.
2. Spoycdkc zaslran d bodkov davku

podvei zcnili imajo vslcd § 16 Najvi.sjcga
(luboilniiiskog.i |>ai.enta 29. Oklobra 1849
v glavnim meslil Ljubljani in v predmc-
slili prcbiv.ijoci obdacenci pri c. k. dacni
(Joželni komi-ii v »spilalskih ulicab si. 271,
v drugiin uadsli'opju odrajl.ovali.

3. Ondi gre ludi naznanila zaslran sla-
novilnili prcjciiisin odrajiovali, klere prc-
skeebnije in naprave za zavarovanje Y.'IX-
Ijenja, polcm drug« pi'ivalnu napiavc in
piivalnc dnari i ice, polcm posainni prival-
niki v Ljid>ljani in prcdme.tlih plačujejo.

4. Spovcdki dohodnine I. razreda za
npravno Iclo i8r)5,sc imajo po posrednji
duliodkov in slro.skov lei i85'2, 1ÖÖ3 in
1854 napravi t i , da sc polcm davsina prc-
raj! a.

Ako sc opravilo sc nc opravlja lii lola,
so ima njfgovo pusrednje dohodjc po kraj-
scm <'asn, kar obstoji, in va to sc nc Icrpi

cno i e l o , po d o h o d k u napovodat i , ktefcga
se je v lelu po vcrjetni mogorus l i nadjati.

5. Po 1. duliüdniiiskcm razrcdu gte ob-
dačevali :
a) dohodke o d , pr idobnini podverzeuih

p r i d o b u i j , ako po §. 5 Najvišjega du-
hodninskega palenta 2g Okl.obra 1849
niso zavoljo tcga sue davka o p r o s t e n c ,
ker so vsled §. 4 , razdelka 3 in 4 čcrka
a) in c) pr idobuinske postage ID. De-
cembra i 8 i 5 v nnjnizji (pervi) pridob-
ninski razred vredjene.

Ako kcio dve ali vec pr idnbnin po fern
iNajvisjem razredu plac'uje, je d o l z a n , do-
hodninsk spovedek p o d a t i ;
b) d o h o d n i n o od rudarij in r u d o z d e l n i c ;
c) d o b i c e k , ki zakupnikom od zakupnij

dohaja ;
d) dohodke kterc kdo dobiva \i, zr.kuplje-

nja kramarskih sl.ant.ov in š l a c u n , ako
se ne vjemajo s b i s n i n o ;

e) dohodki iz oddaje lovslva in ribstva,
ker (e reei niso zemljisnini podverxcne.

6. Kar §^. 2 1 in 22 JNTajvisjc»a dohod-
ninskcga paleula 29. Oktobra i8:,g, za-
sLian poboranj.i dolrx lu ine od prejem.sin
11. ruzreda i lol iodninc, ki 600 gold, pre-
se/i'-j ), velevata, vclja za zneskc, ki spa-
dajo od lislili preji;insin za npravno ic io,
ki se ZJK'IH! S I . Wovpmbra 1854 i n konca
31. Oktobra i855. Pa lukaj se op-untii,
da sc morajo za razsojcnje dolxnosii, davek
odrajiovali, vsu posamn« slanovilue pre-
jemšine skup raJLali, ktere Indi 600 gold.
ne dose'Aejo.

7. Obiosli in rente je za npravno leio
1855 po slanjii premoženja in doliodkoV
od 3 i . Oklubra 1854 spnvedal i ; pa in se
opoinni , da se vsaki dvombi v okom piide,
da s ) Uidi obrcsli od vsaktei.il) avslrijanskih
deraavnil) listov, obligacij za zemljisno
odvezo, solinskih listov i t. d . ; dalje od
unanje-dezieljanskih, obicsli dajocib pa~
pirjev, polem od slanovskili obligacij i. t.
d., zadnjic Indi obi-e.sli od listih kapitaloV
doliodnini p o d v e r z c n e , ki so ali kar n e ,
ali pa na pof>olnoma. ali s u n > deloma liis-
nine prostili bisah zavarovane,

Tis l i , Uteri so lake papii je ali kapitale
poslediiji dan Oklobiy 1804 v svojiin po-
seslvti imeii , imajo tedaj d o l z n o s t ; jib spo-
vedati , da se dohodnina izmei i .

8. Kaksm so spovndki in n a z n a m b e ,
sc vidi it obrazcov pridanih izpeljavneniu
predpisii k doliodninskcniii paientu (der*,
zakonik leta i 8 5 o , VII. del , St. 10) i n

nkazn visocega dnarstvenega ministerstva
18. A.piila i85o (dcr/I zakonik leta 1SO0'
XLV. de l , st. l / | 2 ) .

9. Ker se je zved.il<>, d:i so (> i nap")-
vedbi d o h o d n i n c I» ruzreda odbilki de-
lajo, ki se po §. 11 JNajvisjcga dohodnin-
skega paleuta ne smejo odbijati se da ve-
d i l i , da se ne sniej )
a) zneski knpiinlov, ki se v casu , 7.a kte-

re »a se spovedek naredili i m a , dobivajo;
b) obresLi od kapitala v »apoceljn ali opra-

viln K;»ecega ali od kapiialnvib dolgov
zapoöelja davku podvei'/icnega ;

c) od.škodbe za delo davku podver/ieiieg«1»
njogove zene in tistih oti'ok tajisiegi1»
kleie je p> postavi redili dol'/an, 111

d) prebivali.se davku podver/ienega in n j e "
gove rodovine pri napovedovanjn d°~
bodkov odbijati.

J'ri dohodkih II in IIF. razreda odbitck
pravilorna ni dopn.šen.

10. Kdoi' ne poda spovedkov ali drii-
7.ih doka/.al kakor se po/.ove, v za to o< -
locenim casu , se zamore po g. 32 dobod-
ninske p i s lave s prin.enii ini ka/.niini V
dnarjib k I emu priviliti. .,

11. Kdor v spovedkib , v prcdpisani»
doka/.alib ali naznanilili davku podverzen.
dobodek zaraolei ali se 's te rn, <'a \ y.
bodninsko postavo zaukazan spovedek a

I naznanilo o praviin casu podati opu. 7
sebe Ali koga dnizega zaukassanemn davR"
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odlegni i sku.sa, ali v spovedku ali nazna-
nihi ret'i, ki so za izmero du\>sine vazne,
tako nepiav po\e, da he tako davku ogne
ali se manj.si davek, kakor je prcdpisan,
izmeri, la se ima po §. 33 dohoLlninske
poslavc po poti za ust.annvilev in izteijavo
davka predpisani prisiliti, Irikrat toliko
plaeali, za kolikor je l>il davek prikialjen
"li je v ne\Bi-nosli bil prikialjen bili.

i s . Pi'ito/be zoper izmero da\ka c. k.
dacne deKelne komisie, kteri pa naprav za
iziirjavo davkov no overajo, se na to dac-
iio vodslvo napoLujejo, loda pri c. k. dačni
dezelni k misii podajajo.

i3. C. k daena dezclna komisia, kakor
tudi to dauno vodstvo ima po §. 26 do-
hodninske postave oblast, pomoci zauplji-
vib 1110K, ki se iz zupanije zbero, kakor
ludi zvedcnih mož vsclcj i kali, kadar grc

za izvedenje in uslanovljenje reci, ki imajo
na ixmeio davka kak upljiv.

14. Vsak hisni gospodar ali njegov na-
meslnik jc dol/.an, (a razglas v s a c e m u
g o s l a č u b r e z r a z l o c k u brati, in da
sc je lo zgodilo, mn na poli, po v A. pri-
cljaniin obrazcu z njegovim podpisom po-
lerdiii rl-.'li.

Dal je jc dolznosl hisnih gospodarjev ali
njih namcslnikov, te polerdbine pole naj-
poznuje v J 4 dneh potem, ko ta razglas
prejincjo, pii dačni dezelni komisii od-
dali.

i5 . Da se enako ravnanje doseže in
obdatrencom olajšunjc stoii, so se dali do-
hodninski spuvedki in naziianila, kukor
tudi gori oinonjene polerdbene pole na-
tisniii in dobivajo se v tiskarnici K o z a l i e
E g e r in S i n a , v spitalskih ulicali h. St.
267, po najnizji ceni.

M u s t e i ^..
I /. ß I « c! li I; H.

S t a d t . Hausnummer.

Volstad t.

B e s t ä t i g u n g
l' o l e ! i (! n ^ l!

libl'l die zum Lescn zugcsscllt,,' Kundmachlin^ wcgen Einbringung d.r Fiokommensteuer« Fassionen fm
das Velwaltungejahr 1^55^.

X!,«!!l!,1 '/.̂ ! drün j l l ^a<!^,,<^.'» I'l!?,ß!l^2 l ü v u l j o U(l! ! , j !ovi!» j , d u l l 0(! !,l N!jk >!> ,>!N» V «?<I!iUV /u

O!) cine E^

Wohnl<ngs- Name der Chmaktcr od.r werdstcuer Unterschrift der
A,-. W o h n p a r t e i Beschäftigung g''<ah't wnd Nohnpartei

und welch? ^ ^

IN kük«!!,)

K. k, Steuer'Direktion Laidach am !3. Dezember ^854.
G u s t a v «Vraf l Z h o r i n s k y ,

k, k. Btatlhalter.

Z. ?«<>. . slr. ljttll i l,
K u n d m a c h u n g .

M i t Beziehung auf die unterm l5, Oktol'cr
d. I erlassene und uiUeim ». November d, I ,
wiedclholte Kundmachung, weiden folgende Her
reu Ausschuß-Mitglieder, welche in Hemä'ßheit
des §. !i5 der statute« der östeircichischen 9la
tional-. Bank, durch Hinterlegung oder Binculi
rung von mindestens F ü n f , auf ihre Namen
lautenden, und vom I. Jänner !854 oder flüher
datnten Vankl Acticn älterer Emission, die statu-
tenmäßige Bestimmung erfüllt hallen, eingeladen,
an der nächsten, am 8, Jänner 1855 um I<»
Uhr Morgens >>n Bank» Gebäude Stutt sin
dendei, Ausschuß - Versammlung Theil zu nehmen,
Adamouich, Val. And. v.
Anacker, Odmund.
Ard.ßer, Alois.
Arnstein c! Eökeles.
Auspih, S.
Vavorl),vsky, I .
Bcnvcnuli, Johann.
Beer, M. H.
Biedermann, M ?. el Komp.
Biedermann, Simon.
Voscovitz, Jos. I . <.->, Komp,
Boschan, Ios, <>! Söhne.
Lamondo's Eidam, Salomon ^ l . Komp.
Euiih, Christian H.inrich Edler v.
Drosa, Anton.
Du Pasqüicr Fatton ol. Komp,
Engel, F. -'l.
Epstein, L.
Erggclet, Rudolf Freihcrr v.
Familien-Velsorgungs-Fond, k- l .
3ranz, Paul. ,^u,k!^^< ,<
Gastl Johann.

G'itler Sigmuno Christian.
Glasner, Vinzenz.
Goldschmidt, Moriz.
'^reinitz, Karl.
Orohmann, A.
Haqer, Michael, Doktor.
Hayek, Mar,
Hay.ck, Johann Ernst, Ritter v. Waldstätten.
Heinll, Karl Ritter 0., Doktor.
Henikstein «>, Komp.
Herdy, Johann.
H' l l , Josef. '
Kapp.-l, Flicdiich
Kcndler c,>l. Komp,
Knoch, Vinienz Edler v.
KönigSwarter, Jonas.
i-agusius, Georg v.
Landauer , I ,
^ämcl, Leopold.
Leideödorf, I .
Lenneis, G o r g .
Leon, Jacques.
Lieben, I . L.
Liebenberg, Karl Emanuel Ritter v.
'.'ipp, Franz.
Lippmann, Samuel.
Löwenthal, I . M .
Maileintz, D.
Marchait, Josef,
Miller, I . M. ,M4-«A^«>U,
Murmann'S Erbe, S .
Neupcr, Franz,
Oberkammcramt, Wiener, magistratisches, nuo.

des allgemeinen Versorgungs - Fondes.
Oberleitner, Ios.f.
Pelissiuti, G. M.
Pcrko, Friedrich v.

Plank, Eduard.
Popp, Haggi Konstantin.
Rädler, I , M .
Riedl, I . B.
Robert, Ludwig.
Rogge,H. F, A. ^ ^ ^
Rothschild, A. M . Freiherr v.
Schaup, F.
Schickmayer - Steindlbach, Eduard.
Schmid ?lnton.
Schöller, Alexander.
Schullcr, I , G. et Komp.
Seedöck, Eduard.
Seydel, Anton Gilbert Edler v.
Sina, Georg Freiheir v.
s ina, Johann Freiherr v.
Spar-Kasse, erste österreichische.
Spar-Kasse-Verein zu Olier - Hollabrunn.
-̂  par'Kasse, erste mahrische, zu Biünn.
<tametz, I . H, c>t Komp.
Slände, nieder-österreichische, drei obere Herren.
Stern, Leopold.
Theurer, G. H.
Th.l Franz,
Tud.sco's Söhne, Hermann.
Todcsco, Moritz,
2rcbisch, söhn, Max.
Turkul, Thardäus Ritter v.
Voiqt, Ios.f.
Wagner, ?l»son.
Naimulh, Anton.
W^sch, I^,az,
Werlheimstein, Leopold Ed!el v
Weilhelmstein Soone, Hermann 0
'.Aestcnholz. Fried,ich Ludwiq
Wiener, Cduard.
Wiesen ourg, )!n!o«.
W,nter, I ,
Wiiwenc Societät der Wiener m.diz. Fakuliät
Wod,a!!>r, Mon^ v.
Zoekau.r, Moriz
^ehelner, Leopold.

Die. laut Kundmachung vom N d M mit
l8. d M , einlletende Unt>rdr>chung d,r Um-
schi!iliuna,>n und Vormeikungin von H îxk ?lk-
t>c,i, der Coupons-H!Ni>uoa.abl> »,no Ausfertigung
von Bank-Aktien neuer Emission, hört mit l."j.
Jänner 1855 auf.

Die für daü laufende zweite S>meste> 18',^
entfallende Dividende wird N'ch eifol^t^r stai«-
tenmäßiger Festsetzung bekannt gemacht und au5
bezahlt wcvden

Wien am >2 Dezember l^5>4,
P i p i t z ,

Bank- Gouverneur
S i n a ,

Bank. Gouverneurs- Blelloertreter.
M u r m a n n ,

Bank-Direktor.

Z, 7«4. n ( l ) Nr..2335i.
K o n k u r s ,

Zur Besetzung der bei der k, t Sammlunqs-
kasse in Pisino erledigt gewordenen Offiz,c>ll'n-
st.Ue mit 5ttU st, und der Verpflichtung zum Er-
läge einer Kauzion im VehaltSdetiage, wird d.r
Konkurs bis 25, Jänner l«.',5 ausgeschrieben.

Beweiber »m diesen Posten h^ben ihre gehöxg
belegten Gesuche unter Nachweisung deS Alteis,
Religionsbekenntnisses und HlandcS, eer uorgc»
schriibenen Studien, der Kenntniß d r̂ deutsche
und llalienijch.n Sprache, d.r mit gutem Erfolg«
bestandenen Prüfung aus den Kasse-, und Verrecy«
nungs Vorschriften, insbesondere auH der Staats'
rechnungswissenschaft, und unter Angabe, ob und
auf welche Art sie die vorgeschriebene Kaution
zu leisicn vermögen, dann ol) und in welchem
Grade sie mit Beamten der gedachten Eamm»
lungskaffe verwandt oder verschwägert sind, im
vorgcschiiebencn Wege bis zum obigen T^ge b,i
der Äorstehung der Bammlungekc-sse i» Pisi'w
einzubringen. Uebrigens wird auf Bewerber,
welche sich nebstdem der für Landeshauptkassen
vorgeschriebenen Kusseprüfung unterzogen haben,
vorzugsweise Bedacht genommen werden.

Von d,r k. k. steir. illyr. küstenl, Finanz-
Landes-Direktion.

Graz am ll>. Dezember »85^.
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Nach st e h e n d e
wünschen zum neuen Jahre 1<83ö allen ihren hochverehrten Gönnern und Freunden Glück und Segen von Gott , dem Geber alles Guten,

und haben sich durch Lösung der Neujahrs - Billete für die Armen von allen sonst üblichen Nenjahrswl ' iuscheu losgesagt.
Anmerkung. Die mit Sternchen Bezeichneten haben sich, durch Abnahme besonderer Erlasikarten, auch uon den Glückwünsche» zu Gebur ts- u»d Na»

mensfesten für da« Jahr l855 losgesagt.
( For tse l ) u ng.)

* Frau Franziska Gräfin v, Stubenberg, Gubernial-
raths Wiiwe.

* Htrr C. V ,
* » Dr, Andreas Napreth, sammt Familie.
UrsulintN'Convent in Lack.

Herr Josef Kerzhan, Klosterkaplan in Lack.
» Johann llrevz, Klosterbeichlvater in Lack.
x Dominik Pernsteiner.
^ Johann Pogazhnik, sammt Famili« in Neu-

markil.
<> ^ Genral v, Greschke, sammt Familie,
" „ Hauptniann Lawazhek, sammt Familie.

» Johann N.«aset, k k. Gymnasial.-Direktor.
» Heinrich Mitleis, Dr. der Philosophie.

* » Johann Bapt. Novak, Domherr und Sem!>
nari-Direktor.

* , Georg Volz, Spiritual.
* » Matthäus Merschol, Vicedirektor und Oekonom.
* » Dr, Andrea« Zhebaschek, Professor.
^ » Dr, Leo Wonzhina, "Professor.
" „ ?l»dreaj Sanieiz. NormalschnlKatechet.
5 Die Familie Samassa.
" Herr Alb.-it Samassa in Wien, '
* Die Familie Kleinenzhizh in Obe,laibach.
* Herr Eduard Freiherr v. Schweiger, k, k. Ode,st.

lieutenant, sammt Gemalin.
* „ Dr. Franz Mochnik, lammt Gattin.

, F. L, Ehrweich prakt. Zahnarzt in Laibach.
" » Karl Obresa, sammt Faonlie.
* » Georg Lercher, Buchhändler, sammt Familie.

„ Bariholomäuj Peyir, sammt Familie,
* » Georg Pajk, bürgl. Scatt-Zimmermeister.
^ „ Heinrich Freyer, <üunzerv,tc,r m»z«l civici

in Trieft,
^ Frau Marie Freyer, geborn« Pajk, dessen Gatti».

Herr Franz Reischer.
* » Eduard Kündl, k. k. Landesbaudirettor.
o Frau Franziska Kündl, seine Gattin.

>, Emma Truxa, k. k. Ingenieurs^Wilwe.
Herr Anlon Eager, k. k. Landeöhauptkasse-Offizial,

* » Marruj Gusl, sammt Familie.
* „ Andreas Graf Hühenwart-Gerlachsleii,, k. k,

Kämmerer und Hofrath, mit Familie"
>, Ka:I Souvan, Handelsmann.

Frau Helena Souvan, dessen Gemalin.
Herr Franz Zottmann, Handelsmann,
Frau Maria Zotlmann, dessen Gcnialin.

* „ Eli>ab,,'th Maigareiher, t. k. Beamtenswitwi,
* Herr Kaiser, Kass,er, sammt Gattin.
* Frau Iosefa Bernbacher, Witwe.
- Herr Georg Sul'p^n. Domherr.
* ^ Vinzenz G^af Thuü', lammt Famili,.
» „ > Nichud Graf Anersperg.
* Fräul. Marie Gräsin A»/r!>rg.
* ^ Cäcilie Gräsi" Auersperq.
' „ Wilhelmine Gräfin Auersper̂ .

Frau ?!n»a Bioschek, k. k- Kameral' uüd Kriegs,
Z^hlMlisters'Wilive.

Fräul. Hün ike Seuing.
* H<rr I«ha»n Po^lukar, Professor der Theologie.
* Frau K,a>h,,r!na Hanptman, Beamtenswiiwe.
* Herr Dr. Leopold Nathan, k, k. Professor, sammt

tziattin,
» » Johann Ritter r. Liilchm, k. t. Hofr^lh in

Wien, sammt Familie.
* „ Max Freiherr von Gusich, k, t, Major und

Spicals.-Commandant ,n Krakan,
» Frau Mathilde Freiin r, Gusich^ dessen Gemalin.
* Herr Eduard Eller ron Wildensee, k, k, kandeö

regierungsNath in Klag«nfurt, sammt Famil,c.
* « Franz von Luschin, k. k> Scaat« - Buchhalter,

sammt Familie.

* Herr Eduard Iosch, t, k, Landeögerichts-Präsidenc,
sammt Familie.'

* » Josef Derbizh, Ritter des Franz -Josef , Or.
den«, k. k. Bezirköhauptmami und Bezirks-
Vorsteher in Krainbuig, sammt Frau.

^ Sim. Sterle, k. k. Bezirklbeamie in Krainburg,
sammt Frau,

* » Heinrich Skodlar, sammt Frau.
* » I . N, Podretar, Handelsmann in Stein,

sammt Frau.
* " Karl Fontaine v, Felsenbrun, k. k. Finanzrath.
" Frau Loise Fontaine v. Felsenbrun, geborne Bdck,

dessen Gattin.'
* Fraul. Karoline Fontaine von Felsenbrnn , dessen

Tochter.
* » Karl Khern, k. k. Finanz. Sekretär, sammt

Familie.
» Karl Edler v. Schrey, k. k, Konzipist.

^ „ Johann v. GarzaioKi, sammt Gattin,
» Iuftin Gaidich, k. e. Steuer.-Direktions-Offi»

zial, >nit Fannlie.
» Josef Bererih, >„ Vcrirendung bei der k. k.

Sleulr'Diieklion.
» Ioj'^f Li,k,sch, k. k, Rechnungs ' Resident,

s,nnmt F^iüiüe.
» Andreaj I^lizh, Rechmuigs-Offizial.
" Josef Schlacker, Geometer.
» H<inrich Czerny.
» Rubana.

* » Ios.f Karl v, N,ebler, sammt Familie.
^ » Anton de Nedange, Forstmeister Sr . Durch-

laucht Weriand Fmsten Wind,schgratz, zu
Mainiih,

^ » Maiihäus Kraschooitz, sammt Frau.
* » Josef Tnsien, f. t. Hauptmann in Ragusa.

» Ferdinand G>af v, Aichelburg.
Frau ?lntonia Gräfin v, Aichelburg.

» 'Maria Grumnig,
» Viaria Grundncr.

Herr Johann Tanzhcr.
"" » Johann Bapt, Pleschko, Siebmacher.
* Frau Fran^iska, dessen Gacti» sammt Familie.
* Hcrr Karl Pachner, sauiuit Familie.
* >, Karl Fischer Ec>ler v Wildensee, k. k. Major

in Pension, spinnt Gemalin und Schwieger-
mutter.

» Franz Persoglia, sammt Gattin,
» Anton Klobutschar, Bahnamti! - Verwalter in

Venedig.
» Mathias Klobuischar, Verwalter der k. k.

Straf- und Fabriksanstalc in Pension, sanimc
Gemahlin,

* » Raimund Zhuber, k. k. Kreisgerichts'2ekre>
tar in Neustadil, „nt Familie,

* » Otto Zhuber, k. k. l.̂ »desgenchts > Accessist,
mit Familie.

* » Anton Zhuber, k. k, Lieutenant in Ragusa.
* » Josef ,̂'escooic, k. k. NechnungS - Offizial in

Agrani, sammt Famüie.
^ n F^anz Ioh. Zhuber, mil Tochter Alexandrine.
* » ?!!ois Wasser, sam„,t Gemalin/
2 „ Franz Ha». Iellonschek, (i«>ic>nicus ,n Neustadtl
^ Der wohlehrwürdige llrsulinen > Konvenl in Laibach
* Herr Michael Potozhnik, Beichtvater daselbst.
* » Maihias Hlljhevür, Ma'«henschlil > Katechet

daselbst.
^ » Anton Potozhnik, Pfaricooperator zu St ,

Martin bei Krainbu,^
* ,) Johann Kovazhizh, >P^>>er zu Feistritz in

der Wohein.
» Simon Nadamlenzki, jubil. Obereinnehmer

und Gemalin.

Herr Josef Nadamlenzki, Landesgeiichts« Adjunkt
in Triest, und Gemalin.

» Karl Nada,n!er,zki, Feldkriegs - Kommissar in
Komorn, und Gemalin.

» Maximilian Sinn, Major im Genie'Siabe
zu Esseq.

» Felix S inn , Haupimann im 2ten Genii»
Regimente, samnit Fa,nil,e.

» Wenzel Feichtinger, Sekretär bei der Finanz»
Landeodirektion in Ölen, sammt Familie.

* « Josef Schiffer, Pens, k. k, Verpfleg« - Ober»
Verwalter, sammt Fannlie.

Frau Theresia Edle v. Zollcrndorf,
Fräul. Marie und Ottilie Edle v Zollerndorf.
Herr Leopold Ritter v. Zolle,»dorf, k. k. Lieul«'

nani im 25sten Jäger.Bataillon.
* » Johann Naimicher, sammt Familie.
* » Matthäus Langus, sa„,mc Frau.
" » Ni-, Johann Chrysost, Poga^har, Domherr.
" » Gel'rq Grabner, Prefect im f, b, AloisianuM.
^ » Mathias Iericha, Präfekt ,,n flirst-bischosiiche»

Aloisianum.
^ „ Andreas Dremel, Lokalkaplan I» Raischach
' , Wiesler, k. k. P°lize,ko,„,nissär in Pe»s,°»,

sammt Fannlie.
" » ?l»lon Edler von V,!lle,ttsns, k, k, Obeift,

sammt Gatlin,
^ » Dr. Anton Edler ?, Vall^ntsits,

» Friedrich Vinzenz Greßel, k. k. Beanile in
Wippach.

Frau Jeanette Gres;el, dessen Fr.iu und Schwester
Fani, in Laibach,

^ Herr Landeör.nh Pauker, sammt Gemalin.
* » I^stt' H>wffe„, sa,„mt Frau.
* „ Freiherr v, Zornberg zu Gollvih, k. k. I n -

spektor, sammt Fannlie.
* « Nikolaus Recher.
^ Frau Johanna Recher.
* Herr Viktor Nikolaus Nech.r.

,> Heinrich Waschnitius, k. k. M,»ist,rial'Kol!'
zepts?ldjunkc,

^ >> l^mbirt ^lickmann, sanimt Familie.
* » Gustav Heiman, sa,»,nt Familie.
* „ Theodor Elze, evangel. Pfarrer.
* >, Theodor E>ze, Musiklehrer.

» Franz Ritler v Muil , k, k, Ingenieur.
* » Johann Klemen, k, k, G, undentlastungzfonds»

Diretiionsbeamie i„ Laibach.
* ,> Kaspar Velkaveih,
* „ Martin Pr>gazhar, f. b. Hofkapläne.
* » Barchelinä Kerzh,
* , Valentin Pretnei, Pfarrvikär in heil. Kreuj

bei Thurn,
>> Wolfgang Günzler, sanimt Gattin,

* >> Ludwig N'gy, Landes Medizinalralh, u. Fr«»-
* ^ Ludw,g Nagy, Ho^er t>er Rechte in Wie»
* » Josef Sieiß, Denlsch.-Ordens-Priester und D>'

rekior der DeuichOidens Kirche iu Laibach.
» Karl Murgcl, Deuisch,Ordens, Verwalter ^"

Grosisonntag,
» Johann Kapelle, Deutsch - Oid«,-! - V^, waller

» M,chacl Pregl, Deutsch > O>dc»s-Veiwülier
zu Laibach.

* » Johann Plautz, samnit Familie.
^ » Josef Huber, k. k. Bahnamts - Expedito7,

samntt Gatii».
» Jakob Lukas Bn ja, jübil. k. k. St'atsbuch-'

Haltungs-Rechniing6 Off>z>al, nebst Gemalin.

(For tsetzung fo lg t , )

. 3. 2028, ( ! )
V " I . S t . v. H i r s c h f e l d in W i e n erschien so
<be» neu und ist zu haben In L a i b a c h bei I g n , v,
K l e i n m a y r und B a m b e r g , bei L e i c h e r und bei
G i o i ' l i n i daselbst, bei H o f f m a n in V i l l a c h ,

bei P a t e r n o l l i und M ° s e t i g iu G o r z :

Neue romantische Lesehalle:
, . - 3 . Band-. D«r Hexe Töobterlein. Roman.

3 Bde, von M o r i , Gans. I fi. 12 kr.
4 . -6 , Band: D « Klusteiknecht, Hister.scher R°-

ma», von Th. Scheibe, 3 Bde. l fi. ,2 kr.
7 . -9 . Band: Die Nebellen. (Fortsetzung des

.>Kloster?«eckts«) 3 N»e. l fl, ,2 kr.
(Aus der E,sten Serie der romantischen Lesehalle sind

neu erschienen:)
Gl isabetVathory, oder: Die Geheimnisse der

Tchachtizburg. Historischer Reman ro» M,
Gans. 4 Bde. l fi. 36 k>. ̂  ,tzi »>« ^ , i ^

'Ilmbrosiue, die Schöne auö dem Vndhause.
oder: Eavalier und Näuber. Roman von Paul
de Kock. Aus dem Französ, 3 Bde, ! fi l!l kr.

E i n sehr gequälter Herr. Humoristischer Nô
man von Paul de Kock. 24 kr.

Der Pandur und das KroatenmädHe», von
Ed. B re i er. !8 kr.

Das Testament, Historische E'iählung aus der
Ze,t Ludwig XV, von Alex Dumas.' Aus d.',»
Französ, 24 kr.

3. 2036. (2)

E i n l a d u n g z u r P r ä n u m e r a t i o n
auf die in Laibach erscheinenden

gosf»odar$kil&, oliertiiijskih isa itarotlskil*
stvari«

Durch den Ze i t raum von 12 Jahren ist das N l a l t aUmthaldcn so dekannt geworden, ^"^. . ^ s ,
»icht nothwendig f indet , cin Mlhreres ühcr dessen I n H a l l u. s, w , sagen zu solle,,. ES eilchnnt ! " " ^ „ ,
lich 2 M a l und kostet sammt a l l e n B e i l a g e n g a n z j ä h r i g 4 f i . durch die Pust bezogen, ' " ' " ,
l a g e r t e adgcholt 3 f i . E s werden Pränumeraüonen auch h a l b ' lMd v i e i t c I j ä h r i g " " h " ^ '^ , „
im V l l l agZor ie ( R a n n N r . 1 9 « , in B l a s n ! t ' s Vnchdruckcrci). Alle Pränumeiat ionc! , tl>ucyi
nur s l a n k i l t einzusenden. : ^ > i ^ » , / F >


